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Abschlusstest: Adjektive

A

 Â Aufgabe 
a) Unterstreiche in dem Gedicht „Die Frösche“ von Johann Wolfgang Goethe alle Adjektive.

Johann Wolfgang von Goethe (1749–1832)

Die Frösche

1

5

10

Ein großer Teich war zugefroren;

die Fröschlein, in der Tiefe verloren,

durften nicht ferner quaken noch springen,

versprachen sich aber im halben Traum:

Fänden sie nur da oben Raum,

wie  Nachtigallen wollten sie singen.

Der  Tauwind kam, das  Eis zerschmolz,

nun ruderten sie und landeten stolz

und saßen am  Ufer weit und breit

und quakten wie vor alter Zeit.

b)  Schreibe die im Gedicht deklinierten Adjektive in ihrer Grundform auf.

• Beispiel: Vers 1 „großer“  Grundform = groß

• 

• 

• 

• 

• 

• 

c)  Werde selbst zum Dichter und ergänze in Goethes Gedicht vor den fettgedruckten Nomen  
passende Adjektive.
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 Â Aufgabe: Dekliniere die Adjektive in der folgenden Tabelle.

der (schnell) Läufer

das (groß) Fressen

dem (ungeduldig) Lehrer

die (dreckig) Fenster

des (hübsch) Mädchens

C

 Â  Aufgabe: Die folgenden Adjektive sollen kompariert werden. Das wird sich nicht bei allen machen lassen.  
Schreibe auf die vorgegebenen Linien entweder die beiden Steigerungsformen oder eine Begründung dafür, 
warum das jeweilige Adjektiv nicht gesteigert werden kann.

kurz 

groß 

halblang 

blond 

neugierig 

weit 

gestreift 

treu 

aufmerksam 

riesig 
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 Â Aufgabe: In dem folgenden Märchenanfang fehlen die Adjektive.  
Überlege dir passende Adjektive und setze sie in der richtigen Form in die Lücken ein.

Hans Christian Andersen (1782–1816)

Das hässliche Entlein

1

5

10

15

20

Es war einmal im Sommer auf dem Land, das Korn war  , der Hafer

 , das Heu unten auf den  Wiesen in Schobern aufgesetzt

und der Storch ging auf seinen  , roten Beinen und plapperte Ägyptisch, denn

diese Sprache hatte er von seiner Frau Mutter gelernt. Rings um die Äcker und die Wiesen

waren  Wälder und mitten in den Wäldern gab es  Seen. 

Ja, es war wirklich  draußen auf dem Lande!

Mitten im Sonnenschein lag ein  Landgut, welches von tiefen Kanälen

umgeben war. Von der Mauer bis zum Wasser herunter wuchsen 

Klettenblätter, die so hoch waren, dass  Kinder unter den höchsten sogar

aufrecht stehen konnten. Es war ebenso wild darin wie im tiefsten Walde.

Hier saß eine Ente auf ihrem Neste, welche ihre Jungen ausbrütete. Aber es wurde ihr fast zu

langweilig, ehe die Jungen kamen. Außerdem erhielt sie selten Besuch, denn die anderen Enten

schwammen lieber in den Kanälen umher, als dass sie hinaufliefen, um mit ihr zu schnattern.

Endlich platzte ein Ei nach dem andern.

„Piep, piep!“,  sagte es und alle Eidotter waren  geworden und streckten

den Kopf heraus. „Rapp, rapp!“, antwortete sie. Da rappelten sich alle, was sie konnten, und

sahen nach allen Seiten unter die  Blätter. Die Mutter ließ sie sehen,

soviel sie wollten, denn das Grüne ist gut für die Augen. „Wie groß ist doch die Welt!“, sagten alle  

Jungen, da sie nun ganz anders Platz hatten als vorher, wo sie noch drinnen im Ei lagen.

„Glaubt ihr, dass dies die ganze Welt sei?“, sagte die Mutter. […]
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 Â Aufgabe: 
a)  Ordne jedem Bild ein Adjektiv zu, das das Verhalten des Vaters auf dem jeweiligen Bild treffend zum Ausdruck 

bringt. Verwende keines deiner Adjektive doppelt. Schreibe auf die vorgegebenen Linien unter der Bilderge-
schichte.

 Das fesselnde Buch
Aus: e.o. plauen „Vater und Sohn“ in Gesamtausgabe Erich Ohser © Südverlag GmbH, Konstanz, 2000 

Bild 1:   Bild 2:   Bild 3:  

Bild 4:   Bild 5:   Bild 6:  

b) Denke dir einen eigenen Titel für die Bildergeschichte aus, in dem ein passendes Adjektiv enthalten ist, und 
schreibe ihn auf die Linie.
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 Â Aufgabe: In dem folgenden Märchenanfang fehlen die Adjektive.  
Überlege dir passende Adjektive und setze sie in der richtigen Form in die Lücken ein.

Hans Christian Andersen (1782–1816)

Das hässliche Entlein

1

5

10

15

20

Es war einmal im Sommer auf dem Land, das Korn war  , der Hafer

 , das Heu unten auf den  Wiesen in Schobern aufgesetzt

und der Storch ging auf seinen  , roten Beinen und plapperte Ägyptisch, denn

diese Sprache hatte er von seiner Frau Mutter gelernt. Rings um die Äcker und die Wiesen

waren  Wälder und mitten in den Wäldern gab es  Seen. 

Ja, es war wirklich  draußen auf dem Lande!

Mitten im Sonnenschein lag ein  Landgut, welches von tiefen Kanälen

umgeben war. Von der Mauer bis zum Wasser herunter wuchsen 

Klettenblätter, die so hoch waren, dass  Kinder unter den höchsten sogar

aufrecht stehen konnten. Es war ebenso wild darin wie im tiefsten Walde.

Hier saß eine Ente auf ihrem Neste, welche ihre Jungen ausbrütete. Aber es wurde ihr fast zu

langweilig, ehe die Jungen kamen. Außerdem erhielt sie selten Besuch, denn die anderen Enten

schwammen lieber in den Kanälen umher, als dass sie hinaufliefen, um mit ihr zu schnattern.

Endlich platzte ein Ei nach dem andern.

„Piep, piep!“,  sagte es und alle Eidotter waren  geworden und streckten

den Kopf heraus. „Rapp, rapp!“, antwortete sie. Da rappelten sich alle, was sie konnten, und

sahen nach allen Seiten unter die  Blätter. Die Mutter ließ sie sehen,

soviel sie wollten, denn das Grüne ist gut für die Augen. „Wie groß ist doch die Welt!“, sagten alle  

Jungen, da sie nun ganz anders Platz hatten als vorher, wo sie noch drinnen im Ei lagen.

„Glaubt ihr, dass dies die ganze Welt sei?“, sagte die Mutter. […]

Originalmärchen: Natürlich sind auch andere Lösungen möglich.

gelb
grün grünen

langen

große tiefe
herrlich

altes
große

kleine

lebendig

grünen
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